
Leben oder 
Sterben mit 

Dysphagie und 
Trachealkanüle - 

eine Frage des 
Knowhows

28. OKTOBER 2025  IN GIEßEN

Für die Fortbildung erhalten Sie 
8 Fortbildungspunkte für die



Sehr geehrte Damen und Herren,

Dysphagien (Schluckstörungen) stellen eine besondere 
Herausforderung dar. Sie führen zu massiven 
Beeinträchtigungen des Betroffenen und gehen mit 
einem hohen Morbiditäts- und Mortalitätsrisiko einher. 
Die Ursachen sind vielfältig. Die frühzeitige Diagnose 
sowie ein auf den individuellen Störungshintergrund 
angepasster medizinischer, therapeutischer und 
pflegerischer Therapieplan sind für einen erfolgreichen 
Rehabilitationsverlauf essenziell. Nicht jeder 
Dysphagiepatient bekommt im klinischen Alltag die 
nötige Anerkennung. Das gilt auch für Patienten mit 
Trachealkanüle. Nicht selten gibt es bei Therapeuten und 
Pfl egekräften im Umgang mit diesen Patienten Unsicher-
heiten und Ängste. Diese wollen wir Ihnen nehmen.

Ein Hustenstoß ist ein explosionsartiges Auspressen von 
Atemluft durch die verengte Stimmritze: Damit nicht nur 
eine Abwehrreaktion sondern auch eine atemwegs-
reinigende Funktion. Wir zeigen Ihnen einen Weg, wie 
man reflektorischen Husten provoziert, wenn diese 
Reaktion nur sehr schwer erfolgt.

Ein klinisch relevanter, ungewollter Gewichtsverlust und 
damit ein schlechter Ernährungszustand erhöhen das 
Risiko für Komplikationen, führen zu einer schlechteren 
Lebensqualität und einem ungenügendem Ansprechen 
von Therapien. Eine adäquate Ernährung in dieser 
Situation ist dringend erforderlich. Wir zeigen Ihnen, wie 
es geht.

Wir freuen uns auf Sie!

Dr. Stephanie Ruf

Programm

8:30 Uhr

10:00 Uhr 

Mittagspause

13:00 Uhr 

Referenten
Mirko Hiller, MSc/Neurorehabilitation, Inhaber und fachliche 
Leitung DDZ
Dr. oec. troph. Willibald Kulig, Ernährungsexperte Enterale 
Ernährung
Stephanie Nitsche, Fa. HiPP 

10:30 Uhr

Kaffepause

12:00 Uhr 

15:00 Uhr 

13:45 Uhr Kaffeepause

“Wunden gibt es immer wieder“: 
Welche Rolle spielt die Ernährung 
im Therapieerfolg?
Dr. W. Kulig

Poststationäres Dysphagie- und 
Trachealkanülen-Management l Teil 2 
M. Hiller

Poststationäres Dysphagie- und 
Trachealkanülen-Management l Teil 1 
M. Hiller

Begrüßung, Vorstellung: Firma HiPP & 
Sondennahrung auf Basis von 
Lebensmitteln
Dr. W. Kulig

9:00 Uhr

"FEES und Tracheoskopie" - 
Goldstandard der bildgebenden 
Diagnostik der Dysphagie 
M. Hiller

14:15 Uhr 

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Mut zur Eigeninitiative - wie berechne 
ich den Kalorien- und Nährstoffbedarf? 
S. Nitsche



Wann und Wo:
28. Oktober 2025
08:30 – 16:00 Uhr 
Best Western Plus Hotel Steinsgarten 
Hein-Heckroth-Straße 20
35390 Gießen
Telefon: 0641  38990

Zielgruppe:
Mitarbeiter von Intensivp� egeeinrichtungen und
Interessenten anderer Fachgruppen

Anmeldung/Teilnahme:
Ausschließlich online unter www.hipp-fachkreise.de

Die Teilnahmegebühr beträgt 69,00 € 
Bitte beachten Sie unsere Teilnahmebedingungen unter 
www.hipp-fachkreise.de

Anmeldeschluss: 14. Oktober 2025

Vor Ort:
Es stehen Ihnen hoteleigene Parkplätze zur 
Verfügung. Kosten 10,00  € pro Tag. 
Anfallende Parkkosten werden nicht 
übernommen.

Organisation:
Frau Alessa Kluge
Team HiPP Veranstaltungen 
Telefon: 08441/757-144 oder per E-Mail:  
veranstaltungen@hipp.de 
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Scannen und anmelden




